Keine Ausschreibung und Privatisierung der S-Bahn

Die Veröffentlichung der S-Bahn-Ausschreibung steht an. Das erklärte Ziel der Ausschreibung durch Verkehrssenatorin Regine Günther ist die Zerschlagung und (weitere) Privatisierung des S-Bahn-Betriebs. 
Das brauchen wir nicht in Berlin! Als Arbeiter*innen, Fahrgäste, und Berliner Initiativen stehen wir gemeinsam ein für eine soziale und ökologische Verkehrswende. Hände weg von unserer S-Bahn.
Unser Vorteil: Der Senat kann die Ausschreibung bei vergleichsweise geringen Kosten jederzeit zurücknehmen. Dafür müssen wir es schaffen, gemeinsam mehr Druck aufzubauen als die private Eisenbahnlobby. Also nichts wie ab auf die Straße!

Mit diesen Zeilen möchten wir alle (insbesondere S-Bahner*innen) ansprechen, die mit dieser Ausschreibung nicht konform gehen wollen, um einen kleinen Redebeitrag zu halten.

Bitte meldet euch unter:  wolfiberlin@web.de [image: image1.jpg]o BAH £y
Q}*‘ &

A
[ ]
o o

E——1J
s




mit Namen und evtl. Organisation!

Unser Treffpunkt ist am Freitag, 14. August 2020 um 16:00 S-Bf. Gesundbrunnen.              Wir stehen hinter dem U-Bahn Ausgang.  Da ist massig Platz. Wir können Krach machen und Flyer verteilen.                                      
